
e

J r

e e e Sihhn Sihghe Zacgeinna re e r iſt un ſeinen BeDaß Der Fürſt in Lemberg von Franzensßad Vepeſchen er Sleitern geſtern nachmittag 2 Uhr von hier abgereiſt und t
alten hätte die auf ſeine einwirkten erſcheint dem 8 Uhr abends in Eleng eingetroffen Ueberall in den Ort

Prinzen Alexander nicht glaubbaft wird von ſchaften durch welche der Fürſt ſuhr fand derſelbe begeiſterte
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ungen zu den Mächten eintrete ſollte er bleiben

ſo würde er Bedingunngen inmüſſen Es ſei zu hoffen daß die Rückkehr desa IJnierrentien vo Bulgarien abwe
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ten ſondern imi e n handeln werde Wahre e e e e tn hRede beweiſen ſei
Azutreten Sieran wo ſich gleich der Bericht über eine U

r eine Unterredungder e welche der berliner Korreſpondent des londoner

zu t a in t einem hervorragenden Staatsmann ge
wal Der Fürſt ſagte er muß ſich allein auf ſich ſelbſt verlaſſenda ine al bis jetzt geken ſcheint für ihn einzutreten r

wohl die perſönlichen Sympathien der Staatsmänner je mehr
zu ſeinen Gunſten ſind als vor kurzem Vor ein
hatten die Mächte geglaubt daß eine bedeutende Umwälzung

ver in bevorſtände und infolgedeſſen einen Meinungs
P austauſch gepflogen Er führte aber zu nichts da alle eine

abwartende Haltung einzunehmen wünſchten Als Englandſich an Deutſchland wandte wurde es fortwährend an Oeſter

reich verwieſen welches mehr an den bulgar Angelegenheiten
intereſſirt ſei als Deutſchland während Oeſterreich alle An

des Kragen damit beantwortete daß es die Memung des Fürſten
Bismarck einholen werde Als England dies ſah erklärte es
eoffen daß wenn die deutſchen Mächte zu keinem Beſchluſſe

en könnten es allein ſicherlich nicht vorgehen werde
ganzen Unterhandlungen waren zum Stillſtand gekommen

s dieſer gemeine Handſtreich t unerwartet vorfiel Das
Einzige worüber Oeſterreich Deutſchland ſich einig ſindiſt keiner europäiſchen Macht weder Rußland noch der Tirtel

h en in arien zu interveniren Jm übrigen muß
ürſt Alexander ſelbſt ſehen wie er fertig wird Eine ruſſiſche

Beſetzung Bulgariens kommt nicht in Frage und ebenſo wenig
iſt es wahrſcheinlich daß die Türkei eine bewaffnete Inter
vention unternimmt Wort der Fürſt muß für denAugenblick allen offenen Angriffen und geheimen Intriguen
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lich ſo unmöglich iſt Jch glaube es nicht

Enthuf empfangen worden Der Fürſt wird wahr
ſcheinlich am Freitag abend hier eintreffen

Wien 1 Sept Die Pol Korr meldet aus Bukareſt
Prinz Ludwig von Battenberg hat ſich nach Sinaja
begeben wo er vom Könige von Rumänien in
Audienz empfangen werden wird

Bukareſt 31 Aug Den augenblich hi dlichen bulr potitifhen ne ſietöchten ſich ihren proviſoriſchen Aufenthalt wählen wo ſie
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gegenüber den in dem Rumänien befreundeten Bulgarien vor
7 ommenen Ereigniſſen Der bulgariſche Miniſter
es Auswärtigen Natſchevitſch iſt geſtern abend

hier eingetroffen
Petersburg 1 Sept Das Journal de St Pöters

bonrg t Wenn die Depeſ aus Bulgarien kon
ſtatiren daß der Fürſt Alexander ſeine Rückreiſe fortſetzt ſo
laſſen ſie anderſeits keinen ifel über die Unordnung in
welcher ſich das Land und die Armee befinden Auch würde
ein großer Grad von Optimismus den wir nicht heucheln
können erforderlich ſein um anzuuehmen daß mit der Rück
kehr des Fürſten in die Hauptſtadt die bulgariſche d irgend
eine Löſung gende habe und daß alles wieder zur Ordnungzurückgekehrt ſei Eine Krankheit tritt immer raſcher auf als

es der Heilkunde möglich iſt dieſelbe verſchwinden zu machen
Man begreift die Ungeduld des Kranken wie derjenigen die
ſich für ſeinen Zuſtand intereſſiren aber dieſe Ungeduld iſt es
nicht welche die Heilung beſchleunigt es iſt daher weiſe ſich
mit Geduld zu waffnen Die Neue Zeit meldet
ift Dolgoruky werde nicht nach Bulgarien

re iſen
n

Zeitbetrachtungen
Von Dr M G Conrad

1 Vom Machtgefühl der Deutſchen
Es iſt ſtehende Redensart geworden Alles ſei im Grunde nur

eine Machtfrage Die Kämpfe der Raſſen der Parteien der
Konfeſſionen des Staates mit der Kirche des Volkes mit der
Regierung u ſ w ſie alle finden keine Löſung für die Ewig
keit ſondern nur für heute morgen übermorgen durch die Frage
Wo iſt die Macht Ob wir Kampf ums Daſein ſagen oder
Spiel der Kräfte oder noch harmloſer und angenehm tugend

hafter Entwickelung es iſt der ewige Streit der Macht mit der
Macht wo Gewalt vor Recht geht und das Recht nur dann
ſiegt wenn es zugleich das Stärkere iſt

Daß damit auch das Fragwürdigſte zeitweilig ein ſcheinbar
ſelbſtherrliches un verantwortliches Exiſtenzrecht ſich erzwingen
ober erſchleichen kann iſt ſelbſtverſtändlich und unabweundbar
Nur das inne wohnende Maß von Leben entiſcheidet und alles
Lehen iſt Wille zur Macht Wie lebendig dieſer Satz im Be
wußtſein unſerer Vorfahren geweſen beweiſt unſer älteſtes
Nationalepos das Nibelungenlied Und der Spiegel der Dichtung
giebt ein treues Weltbild der ganze Gang der Geſchichte das
Auf und Ableben der Familien und Sippen der Natiönchen
und Nationen iſt im letzten Grunde nur eine unnnterbrochene
Reihe von Verſuchen Kraft zu entfalten und geltend zu machen
Machtanſprüche gegen andere und mit anderen durchzuſetzen

gleichgiltig auf welchen Wegen geraden oder krummen gleichgiltig
mit welchen Mitteln ſubtilen oder groben Der Fortſchritt liegt
nicht in der Abſchwächung des Gewalttriebes der Machtluſt
ſondern in der Verfeinerung der Befriedigung

Die feinſte und vornehmſte Befriedigung der Machtbegierde
liegt in der Gewinnung Befeſtigung und Ausbreitung der geiſtigen
Herrſchaft Siehe Rom Als ſeine Legionen gefallen und die
Tugenden und Kräfte ſeiner Bürger erſchöpft waren ſchickte es
durch ſeine Prieſter und Miſſionäre die Dogmen und Lehrſätze
ſeines Glaubens und ſeines Rechts in die Provinzen und
gründete ſich ein geiſtiges Weltreich Alles blos mit feinen
geiſtigen Mitteln erreichen zu wollen dazu iſt die Welt noch nicht

wollten nur nicht in den Donaudiſtrikten Man motivirt dieſe
Maßregel mit der vollſtändigen neutralen Haltung Rumäniens

einem der Vſenſie in Berührung brachte Kein Zweifel
kann darüber herrſchen daß ſie ſich vornehm lächelnd abgewandt
und den guten Profeſſor ſeiner unpraktiſchen Beſchäftigung

nde
ig Ausdruck daß Rußland
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halten ihn für einen ſonderbaren zu bereuen brauche Dieſer engherzige und äußerſt beſchränkten macht d en Se iſt a e man v s
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J größerer Thiere weil die Pxaktiker gerade aus dem Falle der Entdeckung der
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civiliſirt und entnervt genug Zudem wirken für die Ungeduld
die ſtärkſten und ſinnfälligſten Machtmittel am prompteſten Man

präparat nachweiſen laſſen möchten Er ſchritt alsbald zur
Anſtellung eines bezüglichen Experiments und verfuhr folgender
maßen Zunächſt präparirte er die Verwendung kommenden Froſchſchenkel in der Weiſe daß nes ein Stück Rücken

mark in Zuſammenhang mit den beiden Schenkelnerven unver
letzt daran erhalten blieb Dann hing er die Präparate an
dem eiſernen Geländer ſeines Wohnhauſes auf und zwar
mittels kupferner Hälchen die er durch das Rückenmark

ſpießt hatte Er wartete nun mit großer Geduld auf dasEtreten irgendwelcher Zuckung aber jede derartige Bewegung

blieb aus Da erhob ſich ein ziemlich heftiger Wind und
brachte einige der Präparate in pendelnde Schwingungen ſodaß ſie in Vrette Berührung mit den Eiſenſtäben des Geländers

kamen Jn demſelben Augenblicke wo das geſchah traten
aber die heftigſten Konvulſionen in den Forſchſchenteln auf
und das Schauſpiel wiederholte ſich ſo oft als die c
durch den Wind hergeſtellt wurde In ganz a eiſe
erfolgten die Zuckungen auch als Galvani die Präparate mit
ſeiner Hand an die eiſernen Geländerſtäbe drückte Was ſollte
das dedeuten Auf welche Urſachen konnte die ſonderbare
Erſcheinung zur rt werden Galdani hatte in der

etm wa li d daßz irgendmoſphäriſchen Elektrizität dabei im SpieleJ dorſger mußte er ſich hierüber Ge
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muß anf eine tauſendjährige Erfolgsreihe zurückblicken können und
über heimlich quellende Kräfte wachſende Verbindungen und einen
unerſchütterlichen Glauben an die Zukunft verfügen um ſtill über
legen zu ſagen Wir können warten Die modernen Völker und
Staatengebilde können das kaum

Das Machtgefühl der Deutſchen hat zu Zeiten ſeltſame
Schwächungen erfahren Schwere politiſche und ökonomiſche
Niederlagen z B nach dem dreißigjährigen Kriege hatten unſeren
Herrſcherſtolz auf Jahrhunderte gebrochen Die machtvolle Be
jahung des Willens zum Leben wandelte ſich in eine öde Ver
neinung alles Starken in eine krankhafte Weltſcheu Theologen
Moraliſten Schöngeiſter predigten Entſagung flöteten Jenſeits
tränme und philoſophirten uns allerlei peſſimiſtiſche Verkümmert
heiten in die Seele Wir waren machtlos bis zur Selbſt
aufopferung und darum das Kränkliche Welke Empfindſame
unſerer Kunſt Dichtung und Literatur aus jener frommen deutſchen
Spitglperiode Dann flüchteten wir unſeres eigenen Troſtes
überdrüſſig in den Schooß der Fremdländerei Welche Zärtlich
keits und Verehrungsbedürfniſſe ließen ſich da befriedigen Wir
kamen zwar aus dem Jenſeits wieder auf die Erde zurück fielen
aus dem Himmel zwar wieder auf den Boden aber auf den
Boden des Auslandes Welch eine Orgie der Auslands
vergötterung hob jetzt in Sprache Dichtung Lebensweiſe an

Es iſt die ſchmachvolle Zeit unſerer tiefſten Erniedrigung Wir
hatten uns im Auslande nicht neuen Muth neue Freiheit neue
Jdeale kraftvoller Selbſtherrlichkeit geholt ſondern neue Sklaven
ketten neue Unterwerfungen neue Dienſtbarkeiten Wir hatten
das Herrſchen und Befehlen ſo weit verlernt daß von einem
Ende Deutſchlands zum andern nur das Kommando der Aus
länder ertönte Wir waren reif für den erſten beſten Napoleon

Der einzige preußiſche Staat war in dieſer Zeit allgemeiner
Jämmerlichkeit der Hort des letzten Reſtes deutſchen Machtgefühls
und deutſchen Machtwillens Darum konnte uns auch nur von
dorther die Erhebung und Erlöſung kommen Preußen lehrte die
Deutſchen wieder wehrhaft und im Volk in Waffen den ſtarken
deutſchen Urvätergeiſt wieder lebendig und ſeiner ſelbſt ſicher wer
den Preußen lehrte uns durch ſein großes Beiſpiel die ſchneidige
Währheit Sehen wir die Wehrkraft eines Staates hinwelken
ſo welken auch Ehre und Wohlſtand und alle anderen Güter des
Staates mit ſeiner Schlagfertigkeit Niemand ſchmeichle ſich daß
er mit dem Bedürfniß nach Ruhe und mit friedfertigen Geſinnungen
Ruhe und Frieden erlangen könne ein waffenloſer Staat wird
bald erdrückt So iſt durch allgemeine Wehrpflicht und Er
ziehung zu höchſter Kriegsbereitſchaft das preußiſch deutſche Volk
zu der heroiſchſten Nation in Europa erhoben worden der
Krieg ſelbſt die ſtärkſte Bejahung des Willens zum Leben
und zur Macht dies Leben nach eigenem Willen ungeſtört
zu regeln der Krieg ſelbſt hat ſeine Schrecken für uns ver
loren weil wir höchſte Schlagfertigkeit mit höchſter Friedfertig
keit einen

Abgeſehen von dem revanchelüſternen Frankreich hat in Ruß
land das Machtgefühl eine bis zu empörender Prahlerei und ar
roganter Täppiſchkeit geſteigerte Ausbildung erfahren Der
Traum einer panſlaviſtiſchen Ueberwältigung Europas wird heute
von den Ruſſen mit offenen Augen und offenen Mäulern ge
träumt Mit dem brutalen Tyrannen Jnſtinkt verbündet ſich die
brünſtigſte Eroberungsgier Hier hilft keine diplomatiſche Ver
ſchleierung der Kampf iſt nur noch eine Frage der Mittel und
der Zeit das ruſſiſche Machtgefühl muß ſich mit dem deutſchen
meſſen damit es eine natürliche Bändigung erfahre Zu unſerer
Sicherung genügt es aber in ſolchen Zeiten nicht daß
die Regierenden wachen auch im Volke ſelbſt muß das Macht
gefühl als etwas Heiliges und Entſcheidendes gepflegt und geachtet
werden

Politiſche Ueberſicht
Dem Reuter ſchen Bureau wird aus Yokohama vom

31 v M gemeldet Nach hier eingegangenen Nachrichten aus
Korea hat der chineſiſche Geſandte infolge des Gerüchts daß
man verſuchen würde eine Schutzherrſchaft Rußlands
über Korea herzuſtellen telegraphiſch Truppen ver
langt Jnfolgedeſſen trafen 9 chineſiſche Kriegsſchiffe mit einer
größeren Truppenabtheilung ein Zahlreiche als Kaufleute
verkleidete chineſiſche Soldaten ſind in Seoul eingerückt wo
große Erregung herrſcht

Zwiſchen Frankreich und dem Vatikan ſcheint endlich
bezüglich der Vertretung der Kurie in China eine Einigung

artigen Kontraktionen und zwar genau ſo ſtark und an
dauernd wie unter freiem Himmel Atmoſphäriſche Elektrizität
war alſo ausgeſchloſſen Künſtliche ebenfalls wenigſtens
nach dem Stande der damaligen Kenntniſſe denn zu Galvani s f
Zeit kannte man lediglich eine Elektricitätserregung durch Rei
bung und eine ſolche durch ungleichmäßige Erwärmung wie
ſie am Turmalin aufzutreten pflegt Die beiden letzterwähn
ten Möglichkeiten kamen aber bei den Zuckungsverſuchen gar
nicht in Betracht denn hierbei gab es weder Reibung noch
Erwärmung

Galvani beſchritt deshalb den einzigen Weg zu einer Er
klärung der fich ihm darbot Da weder atmoſphäriſche noch
künſtliche Elektrizität in Frage kommen konnten die Zuckungen
aber doch den durch elektriſche Schläge verurſachten ſo ähnlich
ſahen wie ein Ei dem andern da ferner die Zuckungen
nur auftraten wenn eine metalliſche alſo leitende Verbindung
zwiſchen den Nerven des Froſchpräparats einerſeits und den
Muskeln deſſelben andererſeits hergeſtellt wurde ſo kam Gal
vani auf den Gedanken daß die Elektrizität im Thier
körper ſelbſt ihren Sitz haben müſſe Er nahm alſo
hypothetiſch das Vorhandenſein einer thieriſchen Elektrizität
an d h einer ſolchen welche durch organiſche Prozeſſe hervor
gerufen wird und deren Träger die Nerven einerſeits und die
Muskeln andererſeits ſeien Galvani s eigene Worte über
dieſen Punkt lauten Aus der bisherigen Unterſuchung glaube
ich erhellt es klar daß die Thiere warmblütige wie kalt
blütige eine ſelbſtändige Elektrizität beſitzen dieſe erlaube man
uns mit dem berühmten Bertolon als eine thieriſche zu
bezeichnen Sie iſt wenngleich nicht in allen ſo doch in den
meiſten Theilen der Thiere enthalten in den Muskeln und
Nerven aber zeigt ſie ſich am deutlichſten Jhre beſondere und
bisher unbekannte Eigenſchaft ſcheint zu ſein daß ſie von den
Muskeln zu den Nerven oder vielmehr von dieſen zu jenen
übergeht auch in einen Metallbogen oder andern leitenden
Körper eindringt durch die ſie einen kürzeren und leichteren
Weg von den Nerven zu den Muskeln einſch kann Daraus
ſcheint ſich weiter zu ergeben daß in jenen Theilen eine zwei
fache poſitive und negative Elektrizität zugegen ſei Wo
aber eigentlich die elektriſchen Kräfte ihren Sitz haben ob die
eine im Muskel die andere im Nerven oder beide im Muskel
das iſt ſchwer zu deſtimmen Wenn es aber erlausdt iſt in
dieſer Dunkelheit einige Muthmaßungen zu hegen ſo bin ich

uskel zu verdafür den Sitz beider Elektrizitäten in den
legen

erzielt zu ſein Die Agence Havas läßt ſich ans Rom
melden daß der Papſt die von Frankreich vorgeſchlagene Trans
aktion bezüglich der diplomatiſchen Vertretung der Kurie in
China angenommen habe

Jm engliſchen Unterhauſe wurde am Mittwoch die
Adreßdebatte fortgeſetzt Sexton beantragte ein Amendement
in welchem die Nothwendigkeit betont wird ſchleunigſt beſondere
Maßregeln zur Aufrechterbaltung der Ordnung in Belfaſt
zu treffen Staatsſekretär für Jrland Hicks Beach wies
die Behauptung zurück daß die Krawalle in Belfaſt durch
Churchill s Reden hervorgerufen ſeien die Regierung werde
alles aufbieten um die Ruhe in Belfaſt aufrecht zu halten
dieſe ihre Aufgabe werde aber durch die Reden Sexton serſchwert Die Regierung müſſe den Bericht der Unterſuchungs

Kommiſſion abwarten und könne erſt nachdem ſie dieſen
Bericht in Erwägung gezogen ihre Anſicht über den Urſprungder Ruheſtörungen Segehen Die weitere Debatte wurde

auf Donnerstag vertagt
Die geplante Aufſtellung von weiteren vier bosniſch

herzegowiniſchen Jnfanteriekompagnien im Herbſte
1886 hat die Genehmigung des Kaiſers Franz Joſef er
halten Bei jedem bosniſch herzegowiniſchen Jnfanteriebataillon
wird ſonach mit 1 Okt 1886 eine weitere mit der Nummer 5
zu bezeichnende Jnfanteriecompagnie aufgeſtellt Die Errichtung
erfolgt in den Ergänzungsbezirksſtationen Die aufzuſtellenden
Compagnien haben den für die ſchon beſtehenden Compagnien
normirten Friedensſtand anzunehmen

Ein im ſpaniſchen El Dia vom 20 v M veröffent
lichtes offiziöſes Entrefilet hebt hervor wie die durch das
Handelsabkommen mit England geſchaffene Lage es ermögliche
hinſichtlich der Urſprungszeugniſſe für die Einfuhr
nach Spanien die weiteſtgehenden Erleichterungen zu ge
währen So ſei der engliſchen Regierung bereits anheim
geſtellt worden diejenigen Behörden zu bezeichnen vor welchen
die Exporteure welche nicht Fabrikanten zu ſein brauchten ihre
Deklarationen abzugeben haben Es ſolle ähnlich wie im
Verkehr mit Schweden und Deutſchland genügen wenn die
Kommiſſionshäuſer erklären daß die betreffenden Waaren
engliſchen Urſprungs ſind Weitere Erwägungen über die
gänzliche Abſchaffung der Urſprungszeugniſſe durch deren Er
forderniß bis auf den heutigen Tag dem bona fide Handel
große Hinderniſſe in den Weg gelegt würden ſeien nicht als
ausgeſchloſſen zu betrachten

Nach Privatnachrichten aus dem Sudan konzentriren
ſich die Rebellen allmälig in beträchtlicher Stärke bei Wady
Halfa Schon ſollen ungefähr 5000 Derwiſche ſüdlich von
dem Orte ſtehen und im Laufe des nächſten Monats wo der
Nachfolger des Machdi zu ihnen ſtößt wird ein Angriff auf
die vorgeſchobenen egyptiſchen Poſten beabſichtigt Jn Kairo
ſcheint man dieſe Lage auch bereits erkannt und die Mittel
zur Abwehr erwogen zu haben Als Anzeichen einer bevor
ſtehenden angloegyptiſchen militäriſchen Expedition iſt der an
die Kommandanten der Garniſonen von Wady Halfa und
Korosko ergangene Befehl aufzufaſſen hölzerne Schutzbaracken
für eine größere Anzahl Truppen vorzubereiten falls die Hitze
anhalten ſollte Leute welche aus dem Sudan kommen demen
tiren die Nachricht daß der angebliche Nachfolger des Machdi
Emir Abdullah im Kampfe gefallen ſei Derſelbe wäre ernſt
lich erkrankt geweſen darauf wiedergeneſen und habe ſich zuletzt
in Om Durman befunden Ebenſo ſagen dieſe Leute aus daß
der Kampf zwiſchen den Machdiſten und dem Stamme der
Kababiſch in welchem die Engländer mächtige Verbündete ge
funden zu haben glauben ſich auf ein einfaches Scharmützel
ohne jede Bedeutung beſchränkt habe

Deutſches Reich
Berlin 1 Sept Se Maj der Kaiſer und die Kaiſerin

ſind geſtern abend von Babelsberg hier eingetroffen um bis zu
der Abreiſe nach BadenBaden Aufenthalt hier zu nehmen Nach
der Parade des Garde Corps über die weiter unten berichtet
wird fand heute nachmittag im Weißen Saal und den angren
zenden Gemächern des königl Schloſſes das herkömmliche Feſt
mahl ſtatt zu welchem gegen 300 Einladungen ergangen waren
Die Tafelmuſik führte das Muſik Corps des Kaiſer Alexander
Garde Grenadier Regiments aus Nach Auſhebung der Tafel
wurde in der Bildergalerie der Kaffee eingenommen Abends fand

Dies vorausgeſetzt wird die Hypotheſe weder un
ſchicklich noch der Wahrheit widerſprechend welche eine Muskel
fiber einer kleinen Leydener Flaſche vergleicht und den Nerven
ür den Konduktor dieſer Flaſche anſieht ſo daß der ganze

Musfkel als eine Menge ſolcher Leydener Flaſchen zu be
trachten iſt

Dieſe beiden Stellen entnehme ich der 1791 erſchienenen
Abhandlung Galvani s De viribus electricitatis in motu
musculari commentarius in welcher er den ganzen Hergang
ſeiner Entdeckung umſtändlich erzählt

Galvani dachte ſich alſo die Verurſachung der an den Froſch
präparaten auftretenden Zuckungen in der Weiſe daß bei Be
rührung der eiſernen Scheibe mit dem kupfernen Häkchen eine
leitende Verbindung zwiſchen den beiden im Muskel vor
handenen Elektrizitäten und demgemäß eine Vereinigung der
ſelben ſtattfinde wobei der phyſiologiſche Effekt in Geſtalt
einer krampfartigen Kontraktion zutage trete Die Zuckungen
ſah er hiernach als eine Begleiterſcheinung und als ein Zeichen
der erfolgten Entladung des Muskels an

Heutzutage wiſſen wir daß Galvani im Jrrthum war als
er den beobachteten Thatſachen die eben geſchilderte Auslegung

b Und daran war der Umſtand ſchuld daß er eine Haupt
edingung überſehen hatte welche ſtets erfüllt ſein muß wenn

die Verſuche gelingen ſollen Dieſes weſentliche bei allen Ex
perimenten Galvani s beſteht darin daß der Metallbogen
welcher die Nerven mit dem Muskel in Verbindung ſetzt
nicht bloß aus einem ſondern aus zwei verſchiedenen
Metallen zuſammengeſetzt ſein muß wenn die Zuckungen ein
treten ſollen

Dieſe Hauptbedingung erforſcht zu haben iſt ein Verdienſt
S Volta s eines gelehrten m Galvani s

Alsbald ſtellte es ſich heraus daß durch die bloße gegenſeitige
Berührung zweier verſchiebener Metalle eine eigenthümliche
Kraft erregt werde welche bei ihrem Durchgange durch die
Muskeln Kontrafktionen in denſelben errege deitere Ex
perimente ergaben daß es Leiter und Nichtleiter für dieſe
Kraft gebe und daß ſie ſomit der Elektrizität verwandt ſein
müſſe Endlich glückte es dem geniglen Volta direkt durch das
Elektroſkop den Nachweis zu führen daß durch Metallkontakt
wirkliche Elektrizität erregt werde und daß die Erregung ſo
lange andauere als die Berührung der beiden Metallplattenn Hiermit war die ſtrönende Elektrizität entdeckt und
neben der Reibungselektrizität welche blos intermittirend und
ſchlagartig wirkt ein Agens nachgewieſen welches heutzutage

eine Feſtvorſtellung im Opernhauſe ſtatt Der Kronprinz
wohnte geſtern auf dem Bornſtädter Felde der Truppenparade
bei Abends ſiedelte der Kronprinz vom Neuen Palais für einige
Tage nach Berlin über Gleich nach der Ankunſt hierſelbſt
ſtattete Se K K Hoheit dem auf der Durchreiſe hier ein
getroffenen Großfürſten Michael von Rußland in der ruſſi
chen Botſchaft einen Beſuch ab

Die Nordd Allg Ztg bekämpft wie ein Telegrantm
aus Berlin uns meldet nochmals die Artikel der ultramon
tanen und freiſinnigen Preſſe bezüglich des Fürſten Alexander
und bemerkt auch nur ein diplomatiſcher Proteſt würde das
Verhältniß zu Rußland erſchüttern und ſchließlich zum Kriege
führen Entweder man ſtehe zu der Politik der Regierung
oder man ſtürze das Reich in Krieg Bei dem demnächſt
behufs Ratifizirung des ſpaniſchen Handels
vertrages zuſammentretenden Reichstage werde
ſich Gelegenheit bieten die Frivolität der Reichs
feinde zu brandmarken

Aus Peſt wird unterm 1 d telegraphiſch berichtet Die
Mitglieder der deutſchen Militärdeputation welchen
von allen Seiten mit großer Aufmerkſamkeit begegnet wurde
haben ſich heute morgen der Suite des Kaiſers attachirt
mittels Hofzuges nach dem Manöverfeld begeben

Jn dieſen Tagen iſt Herr Soyaux der Vertrauensmann
des Deutſchen Kolonial Vereins aus Braſilien
dem Dampfer Montevideo zurückgekehrt Derſelbe hatte eiſe
Audienz bei dem Kaiſer Dom Pedro welcher ihm die Zu
ſicherung ertheilte dem Vorgehen des Deutſchen Kolonial
Vereins allen möglichen Vorſchub leiſten zu wollen Zugleich
iſt eine Petition von 100 Koloniſten aus Sago Lorenzo ein
getroffen in welcher dieſelben die Geſellſchaft Hermann bezw
den Kolonial Verein bitten nicht vom Aukaufe der Kolonie
Sao Feliciano abſtehen zu wollen Die Kolonie wird als
gut gelegen und vielverſprechend geſchildert und erklären ſogar
einige Koloniſten ſich dort ſogleich aukaufen zu wollen

Es iſt erfreulich daß auch in unſeren Arbeiterkreiſen der
Segen der bei uns eingeführten Unfallverſicherung
immer mehr erkannt wird So haben bei den Verhandlungen
der erſten Sektion der Thüringiſchen Baugewerks Berufs
genoſſenſchaft über die Unfallverhütung die Arbeitervertreter
ſich lebhaft betheiligt und wiederholt die Anerkennung dafür
ausgeſprochen daß man mit ſolcher Gründlichkeit beſtrebt ſei
das Loos der Arbeiter zu verbeſſern Namentlich äußerten ſie
ſich dahin daß ſie es für ihre Pflicht hielten nach Kräften
dafür zu ſorgen daß den Betriebsunternehmern die ſchwere
Laſt die auf ihre Schultern gelegt ſei erleichtert werde und
durch gemeinſames verſtändnißvolles Zuſammenwirken dem
geſteckten Ziele entgegenzuſtreben

Nach einer Mittheilung der Danz Ztg aus Graudenz
war in einer Verſammlung von Delegirten des liberalen
Wahlvereins welche ſich einſtimmig für die Kandidatur
des Miniſters a D Hobrecht ausſprachen ſeitens
einiger Redner erklärt worden auch die deutſchen Katho
liken würden für Hobrecht ſtimmen Die Germania be
zeichnet das als eitel Flunkerei auf Stimmenfang berechnet
Die deutſchen Katholiken in Strasburg Graudenz würden ſich
durch ſolche Manöver nicht irre machen laſſen ebenſowenig
wie dadurch daß die Herren Nationalliberalen die letzte
kirchenpolitiſche Novelle immer im Munde führten gegen
welche ſie doch ſelbſt geſtimmt hätten Der Eifer der

Germania erſcheint einigermaßen verdächtig

Berlin 1 Sept S M Panzerſchiff Friedrich Karl
Kommandant Kapitän zur See Stempel iſt heute von Plymouth
in See gegangen Der Dampfer Salier mit dem Ab
löſungskommando S M Kreuzers Albatros iſt geſtern in
Melbourne eingetroffen

Die groſte Herbſtparade des Gardecrorps
pf Berlin 1 Sept

Sowohl für die Bewohner der Reſidenz als auch für die zur
Parade befohlenen Truppen iſt es mit Recht ein ſchmeichelndes
Bewußtſein daß der oberſte Kriegsherr Se Majeſtät der Kaiſer
die große Herbſtſchau über ſeine Garden gerade auf den Tag feſt
geſetzt hatte an welchem ein jeder unſeres Volkes in der Erinne
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wie wir wiſſen als ein erfolgreicher Konkurrent der
Dampfkraft auftritt Als im Sept 1786 Galvani zum erſten
mal Froſchſchenkel durch Metallkontakt zucken ſah war der
Weg zu der großen und folgenreichen Entdeckung des elektriſchen
Stromes beſchritten und wir ſprechen deshalb auch nicht von
Voltaismns ſondern vom galvaniſchen Strom weil
ohne die Jnitiative des bologneſer Profeſſors die Aufmerkſamkeit
der gelehrten Welt wahrſcheinlich niemals auf die ſeltſamen
Froſchſchenkel Zuckungen gelenkt worden wäre Jmmerhin aber
iſt im Sinne zu behalten daß Aleſſandro Volta der nächſt
größte Antheil an den Ehren gebührt welche gegenwärtig zu
Bologna der Vaterſtadt Galvani s dem Andenken dieſes
letzteren erwieſen werden

Heute am 3 September wird eine große akademiſche
Feſtlichkeit von ſeiten der bologneſer Univerſität veranſtaltet
werden um das hundertjährige Jubiläum der Entdeckung des
Galvanismus zu feiern Bei allen civiliſirten Nationen und
in allen gebildeten Kreiſen wird dieſe zeitgemäße Feier Wider
hall finden denn ſie betrifft eine der größten wiſſenſchaftlichen
Entdeckungen welche die Geſchichte in ihren Annalen ein
zuzeichnen hat eine Entdeckung deren Tragweite wenn

ſollen ganz unermeßlich zu ſein ſcheint

Licht und Wärme in einem Maßſtabe zu erzeugen daß wir
von dem ſonnenähnlichen Glanze wie geblendet daſtehen Wir
erzeugen mit Hilfe derſelben mächtigen Naturkraft Magnete
welche Centnerlaſten zu tragen imſtande ſind wir ſprengen
durch die Elektrolyſe die feſteſten Bande der chemiſchen
Verwandtſchaft treiben Maſchinen durch Galvanismus laſſen
durch den elektriſchen Strom unſere Gedanken und Wünſche
in die Ferne tragen und ſind auch neuerdings in der Lage
Funktionsſtörungen unſerer Nerven mit Hilfe der Elektro
therapie zu heilen Dies alles deſſen mögen wir heute
lebhaft eingedenk ſein hat ſich als Folge an die vor eiuem
Jahrhundert von Aloiſio Galvani angeſtellten Verſuche ge
knüpft ſcheinbar unbedeutende Urſachen haben die allergrößten
Wirkungen gehabt Und wie ſchon geſagt das Zeitalter des
Galvanismus hat eben erſt begonnen wir vermögen gar nicht
zu ahnen geſchweige denn zu ſagen was wir noch von ihm
zu erwarten haben

C J

wir nach einer Erfahrung von kaum fünfzig Jahren urtheilen

Mit Hilfe des galvaniſchen Stromes ſind wir imſtande



xung an die Zeit vor 16 Jahren dankerfüllten Herzens ſeinen
Blick gen Himmel richtet u freudig zu dem uhmgekrönten Kaiſer auf
blickt auf den Tag an welchem am 1 Sept 1870 die ruhmvolle
Schlacht von Sedan geſchlagen wurde

Die heutige Parade war ein glänzendes Vorſpiel des morgigen
großen Nationalfeſtes und mit ihr iſt ſo recht eigentlich die

ig Stimmung in der Bevölkerung geweckt worden Sind
och auch von alten Zeiten her die militäriſchen Schauſpiele ſtets

eine Art Volksfeſt im edelſten Sinne des Wortes geweſen Die
große Herbſtparade des Gardecorps iſt aber auch unbeſtritten
das prächtigſte militäriſche Schauſpiel welches ſich im waffen
erüſteten Deutſchland alljährlich abſpielt Die glänzende änßere
Erſcheinung einer ausgefuchten Truppe der Glanz der Uniformen
die zahlreichen Offiziere aller Nationalitäten Grade und Waffen
gattungen die ſich als Zuſchauer in der Suite befinden vor allem
aber die Gegenwart des hohen Kriegsherrn ſelbſt in ſeiner ſtatt
lichen und ehrfurchtgebietenden Erſcheinung das alles vereinigt ſich
um die Herbſtparade auf dem Tempelhofer Felde zu einem Er
eigniß zu geſtalten Jedes Regiment rückte mit klingendem Spiel
an und fand an der großen Menge treue Begleiter bis hinauf
zum Tempelhofer Felde Von 9 Uhr an begann die Anfahrt
der mit Paſſierkarten verſehenen Privatgeſchirre Wer die Parade
von Anfang bis zu Ende mitmacht der läßt es ſich auch nicht
nehmen bei dem Abholen der Feldzeichen aus dem königl Palais
was jedesmal unter den Augen des Kaiſers geſchieht zugegen zu
ſein einem militäriſchen Akte der wenn auch noch ſo oft ge
ſehen niemals etwas von ſeiner glänzenden Wirkung einbüßt
Zu dieſem Zwecke war die Leibcompagnie des 1 GardeRegi
ments in die Prinz Friedrich Leopold eingetreten war unter
Hauptmann Graf Kanitz vor dem Palais eingeſchwenkt und nahm
unter den Klängen des Präſentirmarſches und Erweiſung der
üblichen Honneurs die Fahnen in Empfang Gleich darauf rückte
eine Eskadron der Gardes du rorps unter Trompetengeſchmetter
und Paukenwirbel heran um die Standarten der Kavallerie Re
imenter abzuholen Der Kaiſer war beide Male an das
euſter getreten und muſterte mit militäriſchen Auge die ſtrammen

Geſtalten dann erſt für die jubelnden Zurufe in welche das um
das Denkmal Friedrichs des Großen geſchaarte Publikum bei
dem jedesmaligen Erſcheinen des Monarchen ausbrach durch
wiederholtes freundliches Nicken dankend

Die geſammte Parade kommandirte der kommandirende General
des Gardecorps General der Jufanterie v Pape Als Chef
des Generalſtabes fungirte Oberſt v Holleben

Das Rendezvous für die nächſte Umgebung des Kaiſers war
hinter dem Steuerhauſe an der Tempelhofer Chauſſee Vom
Hofe erſchien die in Parade ſtehenden Prinzen ausgenommen
zuerſt in einſpännigem Wagen der Kronprinz ihm zur Seite
ſeine älteſte Tochter Erbprinzeſſin von Sachſen Meiningen
die ſpäter zu Pferde ſtieg von dem Publikum ſtürmiſch begrüßt
Nach kurzer Pauſe wurde die Ankunft J M der Kaiſerin
ſignaliſirt Allerhöchſt dieſelbe welche mit brauſenden Hochrufen
willkommen geheißen wurde erſchien in einer mit ſechs Braunen
beſpannten Chaiſe à la Daumont der zwei mit Blumenſträußen
geſchmückte Vorreiter und ein Stallmeiſter vorauſprengten Die
hohe Frau ſah äußerſt wohl aus Unmittelbar darauf deuteten
die anhaltenden ſich immer näher heranwälzenden Hurrahrufe
und das fortwährende Tücherſchwenken auf das Nahen des Aller
höchſten Kriegsherrn Begleitet vom Flügeladjutant Oberſt
lieutenant von Petersdorff fuhr S M der Kaiſer im offenen

bekannten vierſpännigem Wagen auf die große Raſenfläche des
Exerzierfeldes Der Monarch ſehr friſch im Ausſehen trug die
große geſtickte Generalsuniform dazu das Orangebaud des Hohen
Ordens vom Schwarzen Adler das auch die Prinzen angelegt
hatten Nach der Begrüßung mit ſeiner erlauchten Gemahlin
dem Kronprinzen und der großen Suite begab ſich der hohe Herr
auf den rechten Flügel der Paradeaufſtellung gefolgt von der
Kaiſerin und ſeiner Umgebung Auf das Kommando Achtung
wurde ſogleich im ganzen präſentirt die Trommeln raſſelten
die Trompeten ſchmetterten die ruhmoollen Fahnen und Standarten
ſenkten ſich zur Erde und über den weiten Wieſenplan zogen die
feierlichen Accorde des Heil dir im Siegerkranz Von Bataillon
zu Bataillon erklang der freundliche Gruß des Monarchen dem

überall ein begeiſtertes Guten Morgen Eure Majeſtät ant
wortete Dieſer Wechſelgruß macht ſtets einen ganz beſonderen
Eindruck Nachdem im Schritt das erſte Treffen abgefahren war
wurde das zweite vom linken Flügel aus geſehen Jnzwiſchen
hatte ſich das erſte Treffen zum Vorbeimarſch formirt der von
der Leibgendarmerie eröffnet wurde Als das 1 Garde Regiment
antrat zeg der Kronprinz ſeinen Degen ſetzte ſich an die Spitze
des Regiments und führte daſſelbe in Compagniefront bei ſeinem
kaiſerlichen Vater vorbei Die übrigen Truppentheile defilirten
ebenfalls in Compagniefront die Kavallerie in Escadronfront mit
halber Diſtance die Artillerie in Batteriefront der Train in
Zügen Nach Beendigung der Parade verſammelte der Kaiſer
die Prinzen die Generale und Truppenführer zur Kritik um ſich
ſeine vollſte Zufriedenheit über die Haltung der Truppen aus
ſprechend Das Schauſpiel hatte ſein Ende erreicht die Majeſtäten
begaben ſich zur Stadt zurück wohin die Truppen mit klingendem
Spiel folgten Die Fahnencompagnie und die Standartenſchwadron
wurde ſelbſtredend von dem größten Theil der Menge wiederum
bis zum Palais begleitet Sagen wir zum Schluß noch etwas
vom Wetter ſo war es ächtes Hohenzollernwetter nur meinte es
die Sonne mit ihren ſengenden Strahlen etwas zu gut und dies
war auch der Grund daß der Kaiſer den ſonſt üblichen zweiten
Vorbeimarſch ausfallen ließ

Halle den 2 September
Der Tag von Sedan gejſtaltet ſich dem patriotiſchen

Sinne unſerer Bürgerſchaft entſprechend auch in dieſein Jahre
wieder zu einer bedeutſamen Kundgebung Nachdem der feſtliche
Tag geſtern abend durch das einſtündige Geläut aller Glocken
der Bevölkerung angekündigt worden war entſfaltete ſich in der
Frühe des heutigen Tages von zablreichen Privathäuſern wie
von den öffentlichen Gebäuden Flaggenſchmuck in den Reichs
und Landesfarben Ueber den Gottesdienſt und die Schulſeiern
denen der Vormittag gehörte berichten wir in den Beilagen
Einzelne Vereine haben die freudigen Erinnerungen bereits

vorweg genommen andere werden ſich in kleineren und größeren
Kreiſen heute und in den nächſten Tagen verſammeln

Meteorologiſche Statlon
I Sept 10 U abs 2 Sept 6 U m

Barometer Millimeler 757 2 F 7567Thermometer Celſius 23,0 17 1Relative Fenchtigkeit 68 86Win 7 e 0 17 e l e a 1NO 1 916 U früh Thaupunkt n d K H 12
Waſſerwärme der Saale l16 Gr R

Wetterber der Seewarte del Hamburg u der Sternwarte dei Pola
1 Sept 8 U morgens Die Luftdruckverhältniſſe hatten ſich kaum geändert

und die Wetterlage war mithin dieſelbe geblieben Gewitter wurden nicht
gemeldet Haparanda 762 13 Süd mäßig bedeckt Moskau 764 6 ſtill
wolkig Hamburg 768 20 Südoſt ſtill dunſtig Wien 767 19 ſtill wolkenlos
Nizza 765 24 Nordoſt leicht wollenlos Paris 766 19 ſtill wolkenlos
Am 30 Aug 7 Uhr früh Pola 764 20 ſtiü woillenlos Rom 764 21 ſtill
wolkenlos Malta 762 23 Nord ſtill wol 3ſchwach bewölkt t ſtill wollenlos Konſtant 761 23 Nordoſt

Witter Ausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutfchl
zu Hamburg 2 Sept Hoher Luftdruck von 765 mm nd

darüber mit dem Mittelpunkt zwiſchen Breslau und Thorn lagert
über ganz Europa mit Ausſchluß Britanniens Skandinaviens
und der Balkanhalbinſel Die Jſobare von 760 mm zieht ſich
von Aberdeen nach Bergen in Norwegen und begleitet von der
Brwr Breite von Hernöſand an die Weſtküſte des Voöttniſchen

uſens in nordöſtlicher Richtung auf dem Feſtlande verbleibend

Von den Faröer nach den Lofoten erſtreckt ſich die denn we
Grenze einer Depreſſion von 755 m Nur über Skandinavien
hat der Luftdruck abgenommen während ſonſt überall das
Barometer geſtiegen iſt Die Ausſicht auf trocknes ruhiges
warmes Wetter mit geringer Bewölkung iſt daher noch immer
vorhanden

Erdbeben
Es liegen uns heute wieder eine Reihe telegraphiſcher Nach

richten über das Erdbeben in Südeuropa das am Freitag ſtatt
gefunden hat und neue derartige Erſcheinungen in Amerika vor
So weit ſich die Erſchütterungs Sphäre des Erdbebens in
Europa bisher überblicken läßt erſtreckte ſich dieſelbe von Sicilien
und Süd Jtalien über die dalmatiniſche und iſtriſche Küſte
ferner über den Karſt die dinariſchen Alpen und die weſtliche
Hälfte der Balkan Halbinſel nordöſtlich bis zu dem bekannten
Erdbebenterrain von Agram und ſüdlich bis zur Halbinſel
Morea Es dürften aber noch Nachrichten einlaufen aus denen
ſich eine weitere Ausdehnung des Erdbebens nach Oſten ergiebt
Die Richtung der Erſchütterung war von Nordoſt nach Südweſt
Die Zahl der bei dem Erdbeben in Griechenland umgekommenen
Perſonen beträgt nach amtlicher Ermittelung 166 die Zahl der
Verletzten 500 Der durch das Erdbeben angerichtete Schaden
wird auf mehrere Millionen geſchätzt Der Kapitän eines am
Mittwoch in Malta eingetroffenen engliſchen Dampfers hat den
Hafenbehörden aungezeigt daß er am Montag nachmittag bei
klarem Himmel und ruhiger See 14 Meilen von der Nordſpitze
der Jnſel Galita am Oſtende der Küſte von Algerien entfernt
im Oſten letztgedachter Jnſel einen feuerſpeienden Berg in Thätig
keit geſehen und mehrere vulkaniſche Dämpfe ausſtrömende Erd
öffnungen Fumarolen bemerkt habe denjenigen ähnlich die man
beim Aetna wahrnehme

Am Mittwoch abend gegen 10 Uhr wurden in dem ameri
kaniſchen Küſtengebiete von Alabama bis nach New York heftige
Erderſchütterungen wahrgenommen am ſtärkſten traten dieſelben
in Waſhington Savannah Richmond Auguſta und Raleigh auf
in Auguſta wurden zehn verſchiedene Erdſtöße gezählt Jn
mehreren Städten verließ die Bevölkerung die Häuſer und
brachte unter freiem Himmel zu Von einem Verluſt an
Menſchenleben wird in den bis jetzt vorliegenden Nachrichten
nichts erwähnt Dagegen meldet eine aus Charleſton Süd
Karolina eingegangene Depeſche daß infolge des dort ſehr
heftigen Erdbebens die Straßen durch die Trümmer der ein
geſtürzten Häuſer verſperrt mehrere Feuersbrünſte ausgebrochen
und etwa 60 Perſonen ums Leben gekommen ſind

Der am 12 Aug aus Honolulu Sandwichsinſeln in San
Franzisko eingetroffene Poſtdampfer überbringt neuere Nach
richten über die Thätigkeit des Kilaueg auf dem Rieſen
vulkan Mauna Loa Ein Beſucher der den Vulkan am
21 Juli verließ berichtet daß der Krater ſtch wieder in einem
Zuſtande wunderbarer und höchſt intereſſanter Thätigkeit be
findet Das Jnnere des vor einigen Monaten erloſchenen Feuer
ſees Halemanmau der jetzt unzugänglich iſt wieder eine einzige
Maſſe rother heißer Lava Außerdem haben ſich zwei neue
kleinere Feuerſeen von je 2 und 4 Acres Umfang gebildet die in
voller Thätigkeit ſtehen und prächtige Effekte zeigen Alle
Berichte ſtimmen darüber ein daß das derzeitige große Natur
feuerwerk des Kraters den Perioden verfloſſenen Glanzes des
Halemaumau gleichkomme ja ſolche oft noch übertreffe Der
große zu neuem Leben erwachte Feuerſee kocht und ſiedet und
wogt wieder in voller Gluth und Macht begleitet von
zeitweiſen Ausbrüchen der Feuerfontänen des nördlichen
neuen Nachbarſees Die Flammen dieſer Feuerfontänen erheben
ſich oft 30 40 Futz in die Luft mächtige Flammengeyſer deren
Anblick zu nächtlicher Stunde an Großartigkeit und Wunder
pracht die Heißwaſſer Geyſer des Yellowſtone Parks weit in den
Schatten ſtellt Somit iſt jenes große Weltwunder im ſernen
hawaiiſchen Jnſelreiche deſſen größte landſchaftliche Anziehung

erhalten geblieben und jeder Vulkandampfer aus Honolulu
führt ſtärkere Beſuchermaſſen als je nach dem Maunga Loa Die
angenehme kühle Sommertemperatur die höchſte 20 die niedrigſte
14 Grad Reaumur mit nur gelegentlichen Regenſchauern ge
ſtattet den Auf und Abſtieg äußerſt leicht und angenehm und
dieſen Ausflug zu eine der intereſſanteſten der ſich überhaupt
denken läßt

w 3Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer Original Korreſpondenzen aus der Provinz e

iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

Vom Eichsfelde 1 Sept Eine für die eichsfeldiſchen
Verhältniſſe wichtige Feier hat geſtern in Leinefelde ſtatt
gefunden die Einweihung einer Guſtav Adolf Kirche Die
Errichtung einer evangeliſchen Kirche in Leinefelde einem Orte
in welchem in früheren Zeiten überhaupt kein Proteſtant zu finden
war das iſt ein Ereigniß von Bedeutung Dieſes evangeliſche
Gotteshaus iſt bekanntlich erſtanden durch die Liebesgaben der
Guſtav Adolf Vereine der Staatsregierung die Hauskollekte in
der Provinz Sachſen brachte 13,000 und durch Ehrengaben
der Provinzial Verwaltung und der Provinzialſhnode Die innere
Ausſchmückung des im gothiſchen Stil erbauten kleinen Gottes
hauſes iſt durch die Frauenvereine beſonders die von Erfurt und
Naumburg beſtritten Die Glocke iſt aus in weiten Kreiſen ge
ſammelten Münzen gegoſſen die Orgel iſt ein Geſchenk des
Orgelbauers Knauf in Bleicherode die Bauleitung über
nahm in uneigennützigſter Weiſe Hr Baurath Beisner in
Heiligenſtadt Das zweiſtöckige Gebäude aus rothem Backſtein mit

othiſch gehaltener Façade enthält in ſeinem unteren Theil den
Schulſaal und die Lehrerwohnung in ſeinem oberen Theil den

Betſaal mit Apſis und Orgelempore und bunten gothiſchen
Fenſtern Seit 1871 iſt infolge der durch die Bahnbeamten c
Leinefelde iſt jetzt Knotenpunkt vermehrten Bevölkerung z Z
befinden ſich unter den 1800 Einwohnern 200 evangeliſche alle
14 Tage dort vom evangeliſchen Geiſtlichen in Worbis Gottes
dienſt gehalten worden und zwar im Güterſchuppen des Bahn
hofes Später wurde dieſer Gottesdienſt in ein dem Bahnhofe
benachbartes Dienſtgebäude das zugleich als Schulzimmer diente
verlegt Jetzt werden 34 proteſtantiſche Kinder unterrichtet An
der heutigen Feier nahmen der Hr RegierungsPräſident
v Brauchitſch Erfurt Hr Genueralſuper D Möller Magde
burg Hr Superintendent Kuliſch aus Heiligenſtadt die früheren
Superintendenten der Diaſpora und eine große Anzahl evangeliſcher
Geiſtliche theil ebenſo die evangeliſchen Beamten des Eichsfeldes
mehrere Schulen und ungemein viele Einwohner des Eichsfeldes
Die Weiherede hielt Hr Generalſuper D Möller den litur

en Theil leitete Hr Sup Kuliſch die Feſtpredigt hielt Hr
Paſtor Wagnsr aus Worbis An der zweiſtündigen Feier be
theiligten ſich u a auch der alte Veteran der 90 jährige Baron

v a bingerodeWintzingerode ein Freund von König Friedrich
Wilhelm III

Der RegierungsReſerendar v Lucke aus Magdeburg hat
die zweite Staatsprüfung für den höheren Verwaltungsdienſt be
ſtanden Der Regierungs Aſſeſſor Dr jur Meyer iſt der
Regierung zu Merſeburg überwieſen Der Regierungs Aſſeſſor
Kühne iſt von Merſeburg nach Poſen vexrſetzt

Dem Pfarrer Peifer zu Egſtedt im Kreiſe Erfurt iſt der
Rothe Adler Orden vierter Klaſſe verliehen

Jn dem Orte Laskau bei Neuſtadt a/O kam an Dienstag
ein junges Mädchen ums Leben indem es infolge Scheuwerdens

Vermiſchtes
Der Kriegsminiſter Bronſart von Schellendorf

at am Mittwoch den Unfall gehabt bei der Rückkehr von der
arade mit dem Pferde zu ſtürzen Als derſelbe mit ſeinem

Adjutanten in der Königgrätzerſtraße die Anhaltſtraße paſſirt
hatte und an der Gartenmauer des Prinz Albrecht ſchen Gartens
auf dem Droſchkenhalteplatze angelangt war kam das Pferd auf
dem dort ſehr glatten Pflaſter zu Fall und zwar ſo daß der
Kriegsminiſter unter das Pferd zu liegen kam Zwei Damen
wollten ſogleich helfend hinzuſpringen als der Adjutant ein
Gleiches beabſichtigend ebenfalls zu Fall kam Nachdem das
Pferd wieder auf die Beine gebracht war ſtellte es ſich heraus
daß der General eine Quetſchung des Beines erlitten hatte es
wurde ſofort eine Droſchke herbeigeholt in welcher der Kriegs
miniſter durch den Garten des Prinzen Albrecht und den des
Kriegsminiſteriums in ſeine Wohnung fuhr Mehrere Aerzte
darunter auch der General Arzt Dr v Coler wurden zur Unter
ſuchung des Falles herbeigerufen Die Quetſchung hat ſich als
eine leichte erwieſen es ſteht zu hoffen daß der Kriegsminiſter
bald wieder hergeſtellt und imſtande ſein werde dem Kaiſer
Manöver bei Straßburg i E beizuwohnen

Von der Cbevreulfeierl iſt geſtern bereits unter den
Letzten terin Mittheilungen kurz berichtet worden

Einem Bericht der Voſſ Ztg entnehmen wir noch einige Einzel
beiten Danach wurden bei der Enthüllung ſeiner Bildſäule im
Pflanzengarten in glühender Nachmittagsſtunde an den unglücklichen 100zährigen Greis fünfzehn Anprachen gerichtet er

wurde ohnmächtig erholte ſich jedoch wieder und nahm ſogar am
Feſtmahl im Stadthauſe theil Hier fehlte auch Boulanger nicht
der namens des Heeres auf den Jubelgreis trank weil er 1871
gegen die barbariſche Beſchießung von Paris Verwahrung erhoben
habe Während des Mahls wurden zwei Feſtgäſte Graf
DouvilleMaillefen und Jugenieur Morice wegen abweichender
Meinung über Thiers faſt handgemein eine Herausforderung er
folgte und der Zweikampf ſollte geſtern ſtattfinden

Selbſtmord und Mord Der Bruder des bekannten
Sozialiſten Krapotkin Fürſt Alexander Krapotkin hat ſeinem
Leben durch einen Revolverſchuß ein Ende gemacht Krapotkin
war erſt 40 Jahre alt und befand ſich in Tomsk als Verſchickter
doch war der Termin ſeiner Jnternrung beinahe abgelaufen da
Krapotkin am 3 Sept frei geworden wäre v und Kinder
hatte Krapotkin vor kurzem nach Charkow geſchickt wo er Ver
wandte hatte nach der Abreiſe derſelben begann er ſich zu lang
weilen und eine unregelmäßige Lebensweiſe zu führen und machte
dann aller Wahrſcheinlichkeit nach in einem Anfall von Geiſtes
ſtörung ſeinem Leben ein Ende Fürſt A Krapotkin war früher
mehrfach journaliſtiſch thätig geweſen und hatte ſich auch mit
wiſſenſchaftlichen Arbeiten beſchäftigt ſo fanden manche ſeiner
aſtronomiſchen Arbeiten Aufnahme in ausländiſchen Fachſchriſften

Ein anderer fürſtlicher Verſchickter Fürſt Peter Nikoladſe
wurde dieſer Tage in einem Teiche bei Tomsk ermordet gefun
den Am Kopfe waren gegen 10 Wunden der Hals war mit
einem Gürtel zuſammengeſchnürt ein Ohr fehlte ganz vom andern
war nur noch der untere Theil vorhanden Wie man annimmt
war Fürſt Nikoladſe der Rache zum Opfer gefallen da er ſich viel
mit Denunciationen abgab

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
L Berlin 1 Sept Ein neuer Aushang des kaiſ Haupt

Telegraphenamtes giebt bekannt daß die telepraphiſche
Korreſpondenz mit Bulgarien über Rumänien Ver
zögerungen erleidet

Berliner 3 proz Stadtanleihe Bei der Wettbewerbung au
die neueſte berliner 3 proz Stadtanleihe im Betrage von 50 Mill M er
hielt die Seehandlungsgruppe deu Zuſchlag auf einen Betrag von 15 Mill M
zu dem Kurſe von 102,60 Proz und unter Verzinſung der nicht ſofort aus
zuzahlenden Gelder mit 2 Proz Die Gruppe Dresdener Bank hatte 101,509
Prozent und 34 Proz Zinſen und die Gruppe Nationalbank für Deutſchland
Jakob Landau Delbrück Leo Co 102,25 Proz und 2 Proz Zinſen geboten

Dem Altionär zufolge beſchloß der Aufſichtsrath der Luiſe Tiefban
eine 3 proz Dividende vorzuſchlagen

Die 3Z berichtet aus Hamburg über umfangreiche durch eine
Gaunergeſellſchaft verübte Wechſelfälſchungen wodurch beſonders
bairiſche und ſächſiſche Firmen geſchädigt ſeien Der Ceſammtbetrag belaufe
ſich auf 890,000 M Bezogene Waarenpoſten ſeien beſchlagnahmt auch der
Hanptſchwindler verhaftet

Halleſche Getreide und Produkten Börſe
Halle 2 Sept Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr

pro 1000 Kilo netto Weizen mittel 150 bis 155 beſſerer
bis 162 alter über Notiz Roggen 126 bis 136
feinſter fremder über Notiz feuchter billiger Gerſte Futtergerſte
unverändert Landgerſte 125 138 Chevalier 145 160 M Hafer
120 bis 140 M alter und ſächſiſcher Raps 180 bis
192 M bezahlt Erbſen Viktoria 150 160 M Kümmel
excl Sack pr 100 Kilo netto 54 57 M Stärke
incl Faß v 100 Kilo netto 33,50 34 M Ermittelte Preiſe
des Großhandels pr 100 Ko netto Linſen Bohnen
Lupinen o Angeb Mohn blauer 40 43 M Futterartikel rer 13,00 Roggenkleie 9,50 bis
10 00 eizenſchalen 8,50 8,75 Weizengrieskleie
8,75 9,00 M Malzkeime helle 9,50 10,00 M dunkle
8,50 9,00 Oelkuchen 11,75 12,25 M Malz 50bis 26 00 Rüböl 42,50 Solaröl 0,825309 12,50 M
Spiritus 10,000 Liter Proz ermattend Kartoffel 40,60
Rüben

Waſſerſtauds Nachrichten

Saale Glbe1 Sept 2 Sept 32 Aug 1 SeptHalle Unterh 1,66 1,68 Dresden 1,05Trotha 1,50 1,50 Torgau 9,86 0,92Wittenhberg 1,22 1,32
31 Aug 1 Sept Roßlau 0,64 0,76Weißenfels Oberp 2,32 2,30 Barby 0,72 0,90Unterp 0,08 0,12 Magdeburg 0,94 0,98

Alsleben Oberh 2,40 2,42 u tünterh 1,10 es uſtrritKalbe Oberp 1,36 1,34 31 Aug 1 SeptUnterp 0,35 0,32 Artern Brückenp 0,52 0,38

Nach Schluß der Redaktion
Berlin 2 Sept Priv Telegr Dem B T meldet man

telegraphiſch aus Karlsbad daß Giers am Donnerstag
mittag Franzensbad verlaſſen und zunächſt nach Berlin
reiſen wird um hier wohl Fürſt Bismarck aufzuſuchen

Wien 2 Sept Priv Telegr Jn Sofia werden Vor
vereitungen zu feſtlichem Empfange des Fürſten ge
troffen Der Vater des Fürſten ſoll um eine Audienz beim
Czaren angeſucht haben die indeß verweigert wurde Das
Berliner Kabinet iſt auf Jnitiative des Kaiſers
Wilhelm bemüht den Czaren mit dem Bulgaren
fürſten zu verſöhnen

Wien 2 Sept Priv Telegr Ueber Odeſſa wird ein
blutiger Zu ſammenſtoß Mutkuroffs des Befehls
habers über die Armee mit dem aufſtändiſchen köſtendiler
Regiment gemeldet
gemeldet Die
ſtehen

der Pferde aus dem Wagen geſchleudert wurde auf dem es wie
ſeinein Vater fuhr

geſetzt

Aus Konſtantinopel wird
Beſorgniſſe hinſichtlich Rußlands be

fort auch werden die Rüſtungen fort

e



Provinzial Gartenbau Ausstellung
vom 4 bis 8 September 1886 in Freyberg s Garten zu Halle aS

Eröffnung Sonnabend den 4 September Vormittags 10 Uhr An den übrigen Tagen geöffnet von Morgens 8 Uhr
Mit eintretender Dunkelheit wird die Ausſtellung elektriſch beleuchtet und während der Dauer derſelben finden Mittags und

Abends Concerte ſtatt

Halle a/S den 31 Auguſt 1886h mache meinen werthen Kunden ſowie t geehrten
Publikum von Halle und Umgegend die ergebene Mittheilung daß ich 5
mit heutigem Tage in meinem eigenen Hauſe

ein neues Somplatz 10 Du
Kaffee Coloniglwagren Tabak n rn ver

bunden mit Deſtillation und SpirituoſenKleinhandel

Indem ich bitte mein neues Unternehmen gütigſt zu unterſtützen

zeichne Hochachtungsvoll
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Zahbntechnisches Atelier

5 leiprigerstrasse 14

d Höchste Auszeichnung

h Grosse Silberne Staats S

Medaille S
Sr Majestät des Deutschen Se

Kaisers z STVür Verdienst um die Landwirthschaft

F Zimmermann Co
in Halle a

Special Fabrik

derne

7 S Se e en e

für Drillmaschinen Faschinen und Apparate
für die Zuckerrüben Kultur

empfehlen ihre altbewährten

FiIISaSChimenm
in jeder gewanschten Spurdreite von B Dis 12 Wurss
Lotel oder Schöpfradä System mit oder ohne BDibbel Vorrichtung zum
haufelweisen Legen der Rübenkerne aut Verlangen auch mit selbstthätiger
Regulier Vorrichtung hyädraulischer Bremse Patent Prof Wüst
welche auf coupirtem Terrain eine wagerechte Haltung des Saatkastens demzu
folge stets gleichmässige Aussaat ohne Zuthun des Arbeiters ermöglicht

Statt aller Reclame sei erwähnt dass wir bereits über 15 000
Drillmaschinen im Betriebe haben

Auf der im April er zu Eunden in Ostfriesland gtatt

grossen Concurrenz von Drillgehbabten

maschinen bei welcher 15 Maschinen der
hervorragendsten Fabrikanten Dentschlands
betheiligt waren wurde uns nach Aufgang der mit den
NMaschinen bewirkten Saat der

Es W höchete Preiszuerkanat

Handdrillmaschinen vrerschiedener Art
Neue Düngerstreu Maschine er

Deutsches Reichs Patent Nr 33983
von allen bisherigen Systemen abweichenäd durchaus zuverlässig im gleich
mässigen Ausstreuen aller feuchten oder trockenen Düngemittel wird Iandw
Vereinen u dergl auf Probe überlassen Erste Reſerenzen Jede gewünschte
Auskunft Kataloge gratis und franko

Großer Transport Dä
niſcher Pferde erſte Qua
alität ift ugetrvſen
a Filiale Cönnern

O Artrma zVertreter Friedrich Baldauf

Großer Transport Dä
miſcher Pferde erſte Qua

glität iſt eingetroffen
Filiale Stumsdorf

Chr Artma mVertreter Kimon

Nächſten Sonnabend den

4 d erhalten wir
einen großen Trausport

Belgiſcher Saugfohlen ſchwerſter Qualität
Jonas Schwabe Bernhard Schwabe

Aſchersleben Ueber den Steinen 33

Vom 31 August ab befindet sich mein Bureau

e Leipziger Strasse
im Hause des Herrn Albert Kobe

stunden statt

Das Bureau der Haupt Agenturen der

Kömighich Preusvivche lIotterie

Der Verkauf der noch disponiblen Loose zur 175 Königl Preuss Lotterie findet daselbst in den Geschäfts

Der Königliche Lotterie ERinnehmer
W
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Magdeburger Feuerversicherungs Gesellschaft
Magdeburger IHagelversicherungs Gesellschatt
Magdeburger Allgemeinen Versicherungs Actien Gesellschaſt

befindet sich vom 31 August ab

Leipziger Strasse

e

C Ein Erfolg Sondergleiehen J
23Centralgesehäfte nebst populären Weinstuben DinBerlüm

2 wei in Breslau je eins in Braunschweig Cassel Danzig Dresden Halle a/S
Hannover Königsberg Leipzig Posen Potsàam Rostock und Stettin

und über 600 Filialen in Deutschland
Kampf gegen

cAV Es DE F 5 4 c
Weinhandlung zur Einführung von

ausschliesslich nur chemisch untersuchten
garantirt reinen ungegypsten französischen Naturweinen

in Deutschland
Wein muß das Nationalgetrünk der deutſchen Nation werden

Worte des Fürsten von Bismareck
In meinen modern eingerichteten grösseren Weinstuben siehe

Näheres in meinem Preis Courant dessen Zusendung auf Verlangen
gratis und franco erfolgt werden meine Naturweine von Liter an
2u 35 Pfg auch glasweise verschänkt und gebe ich um das Wein
trinken recht populär zu machen billige vorzügliche renommirto
Küche und zwar unter Anderem

div Stammfrühstück Kalt und warm zu 30 Pkg
ber RIittagstisch à Ia Palais Royal

Kampf gegen
Welnfabrikatlon

W

I G div Suppon à Port 10 Pfg Somit fünf Gänge
2 nfische od Gemüse m Beilage 25 für 95 Pfv Eraten n eder Gang wird aber4 v Compots oder Salat v 419 rJ 5 v Desserts 5 gern vervirtà la carte in und Port zu eivilen Preisen den ganzen Tag bis

12 Uhr Nachts
In meinen 23 Centralgeschäften sind zehn Abonnementskarten für

Mk G zu Kaufen also jede Karte 60 Pfg welche für 80 Pfg für
n beliebige Speise in jedem meiner 23 Centralgeschäfte in Deutsch
and in Zahlung genommen wird

C Sswwalel Hier Hofſieferant

99260980098
Schuhwaaren

S nur beſtes Fabrikat in größter Auswahl zu den möglichſt
niedrigſten Preiſen vom Lager ſowie nach Maaß empfiehlt S

8 B rot Schuhmachermſtr
SGroße Ulrichſtraße 54S0e00 299 3 959

Frauen Jnduſtrie Schule u Penſtonat f Töchter
Halle a Friedrichſtraße 9Zum 1 October werden wieder Schülerinnen und Penſionärinnen

anf genommen Nähere Auskunft Proſpecte und Meldungen bei der
Vorſteherin KDlise Wildhagen

Königl Bad Lauchstädt
Sonntag den 5 September 1886

Nachmittag Grosses Concert Anfang 3 Uhr
Abends Ball im Kursaal

Max Schwarz Badeſtauratenur

Mälretentheal
Freitag den 3 September

Grosses xtra Frei Concert

d äL
J mm

J verkauft zu Fa

Wenn
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im Hause des Herrn Albert Kobe
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Gerichtlicher Verkauf
Die zur Ziegeleipächter A Politz ſchen

Concursmaſſe gehörige Grummet
nutzung auf der ſogenannten großen
Rathswieſe von 6 Hectar 69 Ar 20
I Meter ſowie von Theilen der Erh
pachtswieſe ſoll

Freitag den 3 September cr
Vormittag 9 Uhr

an Ort und Stelle in einzelnen Par
zellen event im Ganzen meiſtbietend
verkauft werden Verfammlungsort
J Uebergang über die pfännerſchaftl Sali
nenbahn oberhalb der Eliſabethbrücke

Halle a/S den 23 Auguſt 1886
J E Peuschel Concursverwalter
dilligſte Bezugsquelle für
Neue Nußbaum und Mahagoni

Gardinenſtangen à Stück 75 Pfg
Ovale Sopha DTiſche mit 2 Sänlen

à Stück 10 Mk
Kleiderſtänder à 6 Mk

jBücheretageren à 3 auch 6 Mk
Bettſtellen mit neuen Feder

matratzen à Stück 22 auch 24 Mk
Lindenſtraße 7

Einen großen Poſten feinerer

Tapeten
ikvreiſen

Et Vrauendorf Schulgaſſe 2a

Weul
TanzOrcheſtrion

mit Concert für jeden Saal paſſend
beſte kräftigſte Muſik neue Conſtruction

e ErfinderIhert PDilger
Orcheſtrionfabrikant Hannover

Grüne Tanne bei Zöberitz

Sonntag den 5 September
Tanzmnnuſik

Abends große Gartenillumination
Es ladet ergebenſt ein

Henkel
Bruckdorf

Sonntag den 5 September ladet zur
Tanzmnſik ergebenſt ein

Bd Grosse Bruckdorf

Warunn dorf
Zur Sedanfeier Sonntag den H

Septbr ladet ergebenſt ein F Frauke

Preuss Garde
Nächſten Sonnabend Abends 8 Uhr

Monats Verſammlung im Roſen
thal Nach dem Geſchäftlichen Vor
trag eines Kameraden über ſeine Er
lebniſſe während der Schlacht bei
Sedan Der Vorſtand

König in Halle

Anf 8 Uhr Capelie LAebing V Naumann
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Expedition Neue Promenade 1
Mit Beilagen
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